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Die Vorgänge im Orient
Jnmitten der Erörterungen über die oſtaſiatiſchen Vorgänge

iſt Europa durch die Meldung überraſcht worden die ruſſiſche
Regierung habe eine Verfügnng des Sultans ausgewirkt durch
die ruſſiſchen Kriegsſchiffen jeder Größe die Durchfahrt durch
die Meerengen geſtattet werde Infolgedeſſen ſolle ſchon in den
nächſten Tagen ein ruſſiſches Kreuzergeſchwader aus dem
Schwarzen Meer in das Aegäiſche Meer dampfen um über
den Suezkangl nach Oſtaſien zu gehen Ebenſo wird aus
Odeſſa gemeldet 10,000 Mann ruſſiſcher Truppen würden aus
dem Schwarzen Meer auf Schiffen der freiwilligen Kreuzerflotte
nach den chineſiſchen Gewäſſern gebracht werden Dieſe
Meldungen haben Aufſehen erregt ohne daß ſie bisher von
irgend einer Seite beſtritten wurden Jn der Annahnie aber
daß jene Nachricht zweifelhaft ſei wird man durch die geſtern
wiedergegebene Meldung beſtärkt daß das Schiff Saratow
der freiwilligen Kreuzerflolte am Sonntag mit 12 Kanonen
und Schueltfeuergeſchützen 1600 Soldaten und 600 Aus
wanderern die Meereugen paſſirt habe um ſich nach Wladiwoſtock
zu begeben Es iſt wohl möglich daß die Durchlaſſung dieſes
einen Schiffes zu einem Mißverſtändniß geführt habe Mit
der verallgemeinerten Oeffnung der für Kriegsſchiffe vertrags
mäßig geſchloſſenen Meerengen würde die Dardanellenfrage
aufgeworfen und einer der wichtigſten Punkte der Orientfrage
zur Erörterung geſtellt erſcheinen Jedenfalls ſcheint es als
wolle man im Zarenreiche auf die Möglichkeit vorbereiten
demnächſt die Dardanellenfrage aufzurollen

Der Einfluß des Zarenreiches in der alten Welt iſt noch zu
keiner Zeit ſo groß geweſen wie gegenwärtig Rußland ver
fügt über einen Vaſallenſtagat wie Frankreich über kleinere
Hüfsſtagten wie Dänemark und vor allem fehlt es ihm an
Gegnern die entſchloſſen ſind ſeine Politik unter allen Um
ſtänden zu kreuzen Wenn heute ein ruſſiſcher Zar wie einſt
der erſte Nikolaus England das Angebot machte mit ihm den
Orient zu theilen ſo würde keine Ablehnung erfolgen Aber
Rußland braucht heute Englands Mitwirkung nicht ſondern
geht ſelbſtändig vor und überläßt den Briten die nachträgliche
Zuſtimmung So geht es im Orient was man bisher unter
dieſem Begriff verſtand ſo geht es in dem ferneren Orient in
Oſtaſien Die Ruſſen machen viel kürzeren und billigeren
Prozeß als die Engländer Sie legen ihre Schiffe nach Port
Arthur und Talienwan und wo ſie ſind da bleiben ſie Sie
denken nicht daran dieſe Plätze wieder zu räumen Dadurch
unterſcheidet ſich die ruſſiſche Politik von der engliſchen Jene
iſt ganz klar und entſchloſſen dieſe iſt durchweg unruhig un
ſicher und wankelmüthig

Wir ſind überzeugt daß Rußland die Zuſtimmung der
chineſiſchen Regierung zu ſeinem Anleiheplane erhielte wenn
ihm beſonders viel daran läge Es kann aber ſein daß die
ruſſiſche Regierung gar keine Neigung hat einige Hundert
Millionen Mark auszugeben um der chineſiſchen Regierung die
Zahlung der Kriegsſchuld an Japan zu erleichtern Rußland
ſelbſt bedürfte um dieſe Summe aufzubringen in dieſem Angen
blicke der Jn anſpruchnahme ſeines Kredits Wenn die ruſſiſche

Nachdruck verboten

Der Chippendaleſtil

Von Sylvia
Der Chippendaleſtil Jedermann der ſich für kunſtgewerbliche

Dinge intereſſirt führt ihn im Munde von allen modernen
Stilformen iſt er der moderuſte kein Schaufenſter keine neu
eingerichtete Häuslichkeit ſehen wir in denen nicht einige
Gegenſtände ſich finden die unter dieſer Flagge ſegeln Und
dennoch fo populär das Genre iſt ſo wenig feſiſtehend erſcheint
der Begriff der damit verknüpft wird Wenn man jemand
fragt worin ſeine charakteriſtiſchen Eigenthümlichkeiten beſtehen
ſo erhält man in der Regel zur Antwort Jn dem ſtarken
Hervortreten der Konſtraktion Häufig trifft das auch zu aber

wie verhält es ſich z B mit jenen leichtgebauten ebenſo oft
an Empire als an Rococo gemahnenden Stühlen wie mit jenen
in die Paueelbekleidung der Wände eingefügten Möbeln bei
denen die Lonſtruktion in gar vielen Fällen durch einen weit
überſallenden Vehang von buntgeblümtein Baumwollenſtoff ver
deckt wird Alle dieſe Stücke beſitzen eigentlich nur in einem

helſgraigen ren ren r oder eAnſt Gemeinſames un äſämmtlich den Chippendaleſtil g erxstentiren M
Zu Ende des vorigen Jahrhunderts als man des Rococo mit

ſeinen naturaliſtiſchen dem Gebrauchszweck der Dinge wenig
angepaßten Motiven müde war und ſich doch noch nicht an die
ſteifen Linien des Empire gewöhnen konnte kam ein engliſcher

Tiſchlermeiſter Chippendale mit Namen auf die Jdee beide
Formen mit einander zu vereinigen So entſtanden jene hübſchen
praktiſchen Tiſche Stühle Schränke Bettgeſtelle und Etagèren
die die typiſche in der franzöſiſchen Kaiferzeit bevorzugte Einfach
beit der Geſtalt beſaßen ohne doch durch deren Langweiligkeit
und Nüchternheit das Auge zu ermüden Denn da es dem
Nann nicht an natürlichem Geſchmack fehlte ſo verſtand er es

trefflich den an ſich anſpruchsloſen Möbeln durch allerhand
zehſeilen dem Rococo entlehnten Aufputz bunte Stoff

und Polſter aufgemalte goldene und ſchwarze
n en und Linien gekehlte oder gedrerhſelte Stäbchen
denn ind Gefälligkeit zu verleihen Seine Waare fand
de weit über die Grenzen ſeines Vaterlandes hinaus
J n und wurde bald in engliſchen und ausländiſchen
a ätten nachgeahmt Trotzdem fiel das von ihm geoaffene Geure mit ſeinem Tode der Vergeſſenheit anheim
d ren jüngſten Zeit mit ihrem Suchen nach neuen Formen

und ihrem Zurückgreiſen auf frühere war es vorbehalten jene
e n Wert Jahren begrabene Form wieder lebendig zu machen

ode T es ja in engliſchen Häuſern und Schlöſſern in
enen das Alte ſich ja meiſt beſſer erhält noch maſſenhaſt

0 werden die Spaltzeile oder deren Raummit 20 Y ſolche ans Halle m
18 Plg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Eppeditionen angenommen

Reklamen die Zelle 60 Pfu Erſcheint wöchentlich zwölfmalSonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich
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Diplomatie ihre politiſchen Zwecke ohne Geldopfer erreichen j Bedingung in dem Fahrwaſſer nicht zu halten ſo würde daskann ſo iſt ihr das ſicherlich viel lieber als wenn ſie in Berlin nichts Tcheres i als daß die Luſſſche Diplomatie ſich

oder Paris borgen ſoll Und allem Anſchein nach überläßt von dem letzten Reſt des Pariſer Vertrages losſagt
Rußland den Engländern neidlos das Geldgeſchäft während Kann Rußland jeden Augenblick ein mächtiges Geſchwader
es die Kommiſſionsgebühr ſelbſt in die Taſche ſteckt Mehr aus dem Schwarzen Meer in das Mittelmeer werfen ſo
kann man in der That nicht verlangen als daß die engliſche können ſich andere Mächte außerordentlich bedroht fühlen in
Preſſe bereits die Forderung Rußlands hinſichtlich Port Arthurs allererſter Linie Jtalien beſonders angeſichts eines ruſfiſch fran
und Talienwans anerkennt Spricht ſie damit die Anſichten zöſiſchen Bündniſſes Deshalb hak man früher auch regel
des Kabinetts von St James aus ſo kann man ſich auch mäßig angenommen die Dardanuellenfrage ſei gefährlich genug
nicht wundern daß Japan gegen die Unterſtellung Verwahrung um ſich zu einer Kriegsfrage auszuwachſen Wiederholt ſind
einlegt Englands Verbündeter zu ſein Wenn die Engländer Verſuche gemacht worden die ganze orientaliſche Frage friedlich
ruhig zuſehen wie die Ruſſen die wichtigſten Nordhäfen Chinas zu löſen insbeſondere haben einzelne Völkerrechtslehrer den
beſchlagnahmen ſo muß ſchon Japan ſeine Intereſſen ſelbſtändig Vorſchlag gemacht den Reſt der Türkei zu neutraliſiren und
wahren und das kann unter Umſtänden eher mit einem das Aegäiſche Meer ebenſo wie das Schwarze Meer unter
ruſſiſchen als mit einem engliſchen Bündniß erreicht werden den Schutz des europäiſchen Konzerts zu ſtellen Allein das

Weicht England im fernſten Oſten muthig zurück ſo wird ſind Dinge über die die zünftige Diplomatie lächelt Sie ſieht
es auch an der Grenze zwiſchen Europa und Aſien nicht zum mehr und mehr ein daß Rußland auch in der Meerengenfrage
Aeußerſten greifen Noch beſteht ein Reſt des Pariſer Ver ſeinen Willen durchſetzen wird wenn nicht jetzt ſo doch bei der
trages durch den Rußlaud nach dem Krimkriege gedemüthigt nächſten günſtigen Gelegenheit Als England die Ernennung
wurde Es mußte ſich gefallen laſſen daß ihm die Unter des Prinzen Georg von Griechenland zum Gouverneur von
haltung von Kriegsſchiffen und die Anlegung von Arſengalen im Kreta befürwortete wurde dieſer Vorſchlag entſchieden bekämpft
Süden verboten wurde Von dieſer Beſtimmung ſagte ſich Jetzt wird Rußland denſelben Vorſchlag möglichenfalls durchſetzen
Rußland während des deutſch franzöſiſchen Krieges einſeitig Die Zeiten ſcheinen zu Ende zu gehen wo England die Meere
los Frankreich konnte keinen Proteſt erheben weil es in den beherrſchte zu Lande aber herrſcht in der Diplomatie heute
Kampf verwickelt war England hatte die Wahl ob es den nahezu unbeſtritten die Regierung des weißen Zaren

h Wie aufnehmen wolte oder eine vollendete That Jſache anerkenne Natürlich erfolgte die Anerkennung Rußland Mſwnf ſich im Schwarzen Meer eine große Kriegsflokte per De nkſches Ve ich
mächtige Kriegshäfen au Dann kam der ovrientaliſche KriegNoch immer beſtand die Schließung der Meerengen für die Hoff und Perſonalnachrichten
riegsſchiſfe der europäif Na of Berlin 1 Febr Nach einer pariſer Meldung der Frkf Ztgh en gehe n Se e ehe e et de e eheh re i e ten hieſigen franzöſiſchen Botſchafter machte dieſem eine der von ihmden Verhandlungen auf dem Berliner Kongreß glaubten die gezeichneten Flotten Tabellen mit

engliſchen Stagtsmänner ſelbſt ſchon nicht daran daß Rußland überreicht
die Beſtimmung über die Dardanellen auf die Dauer achten Gegenüber den mancherlei Gerüchten über den Beſuch des
werde Darin hatten ſie ſehr recht Auf die Dauer wird eine Prinzen Heinrich in London ſchreibt die über Hof
große Macht wie Rußland ſich die freie Verbindung mit dem nachrichten gut unterrichtete Weſtminſter Gazette Wir wiſſen
Miltelmeer und dem Ocean nicht verbieten laſſen J a ebrgcht t r jeden wie i a d in d on

5 d i Schlioſ War ar zugebracht hat Das aber wiſſen wir daß er den größtens hat die Schließung der Meerengen eine doppelte Theil des Abends ganz ruhig bei dem Prinzen Lonu von
Bedeutung Sie verbietet den ruſſiſchen Kriegsſchiffen die Hattenberg im iarire und Militärklub ſaß Prinz
Fahrt in das Mittelmeer ſie verwehrt aber auch den anderen Heinrich wurde 1891 zum Ehrenmitglied des Klubs erwählt
Mächten die Entſendung von Kriegsflotten in das Schwarze
Meer Auf dem Berliner Kongreß hat Lord Salisburh den Die oſtaſiatiſche Frage
Bruch des DardanellenVertrages aber nicht durch Rußland Durch Kabinetsordre vom 27 Januar iſt die geſammte
ſondern durch England angekündigt Er erklärte wenn Ruß Verwaltung des an der Kigotſchau Bucht vertragsmäßig
land Batum nicht zum Freihafen mache behalte England ſich an Deutſchland überlaſſenen Gebietes bis auf weiteres dem
die Einfahrt in das Schwarze Meer vor Jm engliſchen Reichskanzler Reichs Marineamt übertragen Maß
Oberhauſe hat er wiederholt England werde ſich nicht an den gebend war hierbei der Umſtand daß für die zunächſt zu
Dardanellenvertrag kehren wenn in Konſtantinopel die Pforte treffenden Maßnahmen Vermeſſung Betonnung Beleuchtung
dem einſeitigen Einfluß einer anderen Macht unterliege Hafenangelegeuheiten der Marineverwaltung die erforderlichen
Seither hat Rußland Batum als Freihafen wieder auf Kräfte und Erfahrungen zur Seite ſtehen Dieſe Unterſtellung
gehoben in Konſtantinopel iſt der ruſſiſche Einfluß über unter das ReichsMärineamt iſt aber nur eine proviſoriſche
mächtig und Bulgarien iſt heute wieder eine ruſſiſche Satrapie Maßregel Jn ſpäterer Zeit wird das Gebiet unzweifelhaft
Wenn jetzt obendrein die ruſſiſche Regierung wirklich einen der Kolonial Abtheilung zugewieſen werden Mit der
türkiſchen Ferman durchgeſetzt haben ſollte der ihren Kriegs Ueberweiſung des Pachtgebietes au die Marine iſt indeſſen das
ſchiffen erlaubt die Meerengen zu paſſiren unter der einzigen Auswärtige Amt noch nicht ganz von der Thätigkeit dafür

eigenhäudiger Widmung

änderungen an ihnen anzubringen Es wurde dabei haupt letzteres war ſtreng genommen nunr eine mit dem Schirmſächlich dem Bequemlichkeitsbedürfniß der heutigen Generation zu ſammenhängende Kunde mit bunten Kiſſen belegte Holzbank

Rechnung getragen Man ſtellte Stühle dem menſchlichen in einer anderen ein Leſepult mit einem Lehnſtuhl davor und in
Körperbau entſprechend mit ausgehöhltem Sitz und gewölbter ſeiner dritten nur eine Chaiſelongue Sämmtliches Mobiliar
Rückenlehne her arbeitete Schreibtiſche nicht mehr ſo dünn zeigte den gleichen hellgrünen Anſtrich den einige Silberlinien
beinig daß man die Arme auf ihre Platte nicht feſt auflegen kunnte l wirkſam belebten Ausnehmend gefielen mir in der nämlichen
ohne fürchten zu müſſen das ganze Stück zuſammenbrechen zu Wohnung die in mehreren Zimmern ringsherum die Wände um
ſehen uſw Dies Veſtreben führte naturgemäß zu dem er laufenden Galerien zu denen zierlich gedrechſelte Treppen
wähnten Hexvortreten der Konſtruktion Da die ſtreng im hinaufführten Am wenigſten konnte ich mich mit der Aus
Geſchmack ihres Erfinders gehaltenen Möbel indeſſen immer ſtattung des Schlafzimmers befreunden das für unſere deutſchen
noch zahlreiche Käufer fanden ſo entſtand der alte und der neue Anſichten von Behaglichkeit zu hell gehalten war Die in die
Chippendaleſtil Wandboiſſerien eingelaſſenen Schränke Waſch und Toiletten

Jmmerhin iſt die Eigenart dieſes wie jenes nicht ſo ſtark tiſchchen verloren durch den blaßgelben Ton der Lackirung viel
ſowohl in ihrem Verhältniß zu einander als allein für ſich von ihrem eigenthümlichen anheimelnden Reiz Die flott ge
daß ſie ſofort ins Auge fällt Wenn das auf der einen Seite malten Roſenguirlanden die alle Stücke dekorirten hatten wahr
einen Mangel bedeutet ſo verdankt auf der anderen Seite das ſcheinlich den Zweck den Totaleindruck zu beleben doch brachten
Genre gerade dieſer Thatſache ſeine raſch gewonnene Popu ſie dies uur ſehr unvollkommen zu Staude
larität Jn ein Zimmer mit Deutſchrengiſſance Möbeln kann Wunderlich muthet es uns an wenn wir auch in Bezu
man keinen Barockſpiegel oder Bouletiſchchen ſtellen ohne ſich auf alle möglichen anderen Gebrauchs und Luxusartike
ſchreiender Geſchmackloſigkeit ſchuldig zu machen der verwiſchte vom Chippendaleſtil ſprechen hören Das Wort iſt ur
Chippendaleſtil aber verträgt jeden anderen neben ſich mag er ſprünglich doch lediglich nur für Möbel erfunden aberheißen wie er will was fragt danach der beſtändig neue Terminologien ſuchende

Von dem eigenthümlich maleriſchen Eindruck den ſolche bunt und an Unlogik das Unglaublichſte leiſtende Sprachgebrauch
durcheinander geworfene Einrichtung zuweilen bietet hat man unſerer M An ſämmtlichen plaſtiſchen und aus kom
freilich bei uns in Deutſchland noch kaum eine Vorſtellung paktem Material beſtehenden Dingen wie Porzellan Glas
Ueberhaupt wiſſen wir mit dem Genre noch nichts Rechtes an und Metallgegenſtänden erklärt ſich die Bezeichnung vielleicht
erſt Wir kaufen uns ein Mobiliar in dem ſeine Formen durch deren ſtreng und einfach Fegliederie architektoniſche
ich möglichſt rein ausprägen ſtellen es bei uns auf und bilden was aber können z B Kiſſen Gardiuen Portièren

uns dann ein daß wir ein Zimmer im Chippendalegeſchmack Vitragen und GarderobeUtenſilien mit dem Chippendalegenre
hätten Das iſt aber keineswegs der Fall denn um ein ſolches zu thun haben Nichts abſolut nichts meiner Meinung
zur Anſchauung zu bringen bedarf es vorerſt und vor allem der nach Thatſächlich wird denn auch ſelbſt ein Meuſch der in
Wandpaneele in die die Möbel eingelaſſen werden müſſen Wo Stilfragen eine Autorität iſt nicht das kleinſte tywiſche Merkmal
dies aus irgend einem Grunde nicht angeht genügt auch ein bei allen jenen oft recht niedlichen Sachen und Sächelchen ent
Bord mir kellförmigen Seitenleiſten das über dem betreffenden decken die angeblich das Genre vertreten Als einige bei denen
Sopha oder Tiſch angenagelt wird und die Verbindung zwiſchen dies der Fall ſein ſoll will ich die mannigfachen mit Eretonne
dem Möbel und der Wand vermittelt Ueberhaupt hat in einem überzogenen und mit Schleifen und Volants geſchmückten Papp
echten Ehippendalezimmer kein Gegenſtand für ſich eine Exiſtenz ſchachtein Mappen Sachets und Körbe die Stores Lampen
berechtigung vielmehr muß ein jeder mit einem anderen im Zu und Lichtſchirme und Fenſtervorſetzer aus Perlmoſaik nennen
ſammenhange ſtehen Vermöge richtiger Anwendung dieſes desgleichen die hellfarbigen glatt mit Pongéſeide und Glanz
Prinzips werden denn auch allerhand lanſchige Ecken und Winkel kattun überſpannten Wandfächer Tiſchplatten und ſchildförmigen
gebildet in denen ſich prächtig plaudern und arbeiten läßt Eckdekorationen die häufig eine Unterlage für Waffenſammlungen
So ſah ich in dem Drawing Room einer Engländerin oder Gehörne bilden ſowie die langen zum Anhängen von
die ihrem deutſchen Gatten einem Maler in ſein Bildern und Spiegeln beſtimmten Schnüre mit Troddelbeſatz
Vaterland gefolgt war on den etwa in halber Höhe mit Jch könnte dieſe Liſte noch mit leichter Mühe vergrößern aber
dellgrün geſtrichenem Holz bekleideten Wänden mehrere wozu Nach vier Wochen iſt ſie vielleicht micht mehr richtig
genau entſprechend geſtaltete Wandſchirme ſich abzweigen denn ſo viel Ausſicht auf allgemeinſte Verbreitung der Chippen
die den Raum gewiſſermaßen wieder in einige kleinere Räume daleſtil namentlich der neue für Möbel hat um fo mehr
theilten An jedem Schirm befanden ſich zahlreiche Brettchen wird er ſich in ſeiner Anwendung auf andere Dinge als eine
Konſolen und Etagèren zum Aufſtellen von VBüchern Vaſen vorübergeheude Modelaune erweiſen

Ziertellern uſw Jn der einen dieſer mit imitirten Arrazzis eBuerſt kopirte man ſie lediglich dann aber ſing man an Ver ausgehängten Niſchen ſtand ein Tiſch nebſt Seſſeln und Sopha



befreit ihm verbleiben noch alle Arbeiten die mit der Er
richtung eines Handelshafens zuſammenhängen wie die Bildungle für gfehbanien Ehſenbahnen Kohlen
förderung u f f Die nächſte Aufgabe des ReichsMarineamts
wird ſein das Pachtgebiet das die beiden Landzungen am Ein
gange zur Bucht und einen etwa 1 km breiten Streifen Landes
um die ganze Bucht herum nebſt den vor der Küſte und in
der Bucht liegenden Inſeln einſchließt örtlich genau unter
Hinzuziehung chineſiſcher Beamten abzugrenzen da in dem Ver
trage die Grenze nur allgemein geographiſch W iſt
Ferner müſſen mit den zahlreichen kleinen Grundbeſitzern auf
den Halbinſeln am Eingange der Bucht Pacht oder Kauf
verträge abgeſchloſſen werden eine höchſt mühſame und zeit
raubende Arbeit Bevor ſie nicht abgeſchloſſen iſt können die

Befeſtigungs Arbeiten nicht in Angriff genommen werden
Nach einer vorläufig unkontrollirbaren Reutermeldung aus

Peking hätte die deütſche Regierung als Entſchädigung
für die Ermordung des deutſchen Matroſen Schulz von der

r Regierung noch weitere Konzeſſionen über die
iſenbahnbauten in Schantung verlangt

Die Mauſerung der Sozialdemokratie

macht immer mehr Fortſchritte Das geht u a auch ause Artitel e Neuen Zeit hervor in dem Eduard
Bernſtein einer der wenigen Vertreter des wiſſenſchaft
lichen Sozialismus allen zielbewußten Genoſſen dadurch
einen herben Schmerz bereitet daß er es unumwunden aus
ſpricht wie er die dem Sozialdemokraten geläufigen Anſichten
über das Endziel des Sozialismus durchaus verwerfe Dieſe
Anſichten gehen bekanntlich dahin daß über kurz oder lang
eine große wirthſchaftliche Kriſis eintreten und ſich zu einer
geſellſchaftlichen gusweiten müſſe deren Ergebniß die politiſcheHerrſchaft des Proletarigts und die ünigeſoltung der Geſell

ſchaft im ſozialiſtiſchen Sinne ſein werde Bernſtein aber
hält das baldige Eintreten einer ſolchen Kriſis nicht für wahr
ſcheinlich und nicht einmal für wünſchenswerth Wenn die
Sozialdemokratie bei dem jetzigen Zuſtand der Geſellſchaft
wirklich in den Beſitz der politiſchen Macht gelangen würde
ſo wäre ſie dadurch vor eine unlösbare Aufgabe geſtellt

Sie könnte den Kapitalismus nicht wegdekretiren ja ihn
nicht einmal entbehren und ſie könnte auf der andern Seite
ihm nicht diejenige Sicherheit gewährleiſten deren er bedarf
um ſeine Funktionen zu erfüllen An dieſem Widerſpruch
würde ſie ſich unrettbar aufreiben und das Ende könnte nur
eine koloſſale Niederlage ſein

Dann faßt Bernſtein ſeine Anſichten folgendermaßen zu
ſammen

Wenn man unter Verwirklichung des Sozialismus die Er
richtung einer in allen Punkten ſtreng kommuniſtiſch geregelten
Geſellſchaft verſteht ſo trage ich kein Bedenken zu erklären
daß mir dieſelbe noch in ziemlich weiter Ferne zu liegen
ſcheint Dagegen iſt es meine feſte Ueberzeugung daß ſchon
die gegenwärtige Generation noch die Verwirklichung von ſehr
viel Sozialismus erleben wird wenn nicht in der patentirten
Form ſo doch in der Sache Die ſtetige Erweiterung des
Umkreiſes der gefellſchaftlichen Pflichten d d der Pfüchten
und der korreſpondirenden Rechte der Einzelnen gegen die
Geſellſchaft und der Verpflichtungen der Geſellſchaft gegen
die Einzelnen die Ausdehnung des Auſſichtsrechts der in der
Nation oder im Staat organiſirten Geſellſchaft über das
Wirthſchaftsleben die Ausbildung der demokratiſchen Selbſi
verwaltung in Gemeinde Kreis und Provinz und die Erweite
rung der Aufgaben dieſer Verbände alles das heißt für
mich Entwickelung zum Sozialismus oder wenn man will
ſtückweiſe vollzogene Verwirklichung des Sozialismus Die
Uebernahme von Wirthſchaſtsbetrieben aus der privaten in die
öffentliche Leitung wird dieſe Entwickelung natürlich begleiten
aber ſie wird nur allmälig vor ſich gehen können Jch geſtehe
es offen ich habe für das was man gemeinhin unter End
ziel des Sozalismus verſteht außerordentlich wenig Sinn
und Jntereſſe Dieſes Ziei was immer es ſei iſt mir gar
nichts die Bewegung alles Und unter Bewegung verſtehe
ich ſowohl die allgemeine Bewegung der Geſellſchaft d h den
ſozialen Fortſchritt wie die politiſche und wirthſchaftliche
Agitation und Organiſation zur Bewirkung dieſes Fortſchritts
Die Sozialdemokratie hat alſo danach den baldigen Zu
ſammenbruchdes beſtehenden Wirthſcha ftsſyſtems
wenn es als Produkt einer großen verheerenden Geſchäſts
kriſis gedacht wird weder zu gewärtigen noch zu
wünſchen Was ſie zu thun und noch auf lange zu thun
et iſt die Arbeiterklaſſe politiſch zu organiſiren und zur

emokratie auszubilden und für alle Reformen im Staate
zu kämpfen welche geeignet ſind die Arbeiterklaſſe zu
heben und das Staatsweſen im Sinne der Demokratie um
zugeſtalten

Volkswirthſchaftliches

Die offiziöſe Nordd Allg Ztg ſchreibt Die Auf
rechterhaltung und Stärküng unſerer wirth
fchaftkichen Machtſtellung in der Welt iſt die erſte und
wichtigſte Aufgabe aller deutſchen Politik ſagt P Vogt in ſeiner
trefflichen Abhandlung Deutſchland und der Weltmarkt Jhr
dient das Flottengeſetz das Deutſchland formidabel machen
will zur See damit uns ein jäher Niedergang erſpart bleibe
um die Wende des Jahrhunderts Zu was nützt uns
aber frägt die Lib Korr eine ſtarke Flotte wenn die
Regierung den t geſtattet Handel und Jnduſtrie durch
die einſeitigſte Jntereſſenpolitik zu Gunſten einer kleinen An
zahl von Großgrundbeſitzern zu Grunde zu richten und uns
in den Zollkrieg mit unſeren beſten Abnehmern zu treiben

Die Getreide Ausfuhr in Deutſchland iſt im
Dezember noch ſtärker geweſen als im November Es gingen
aus an Weizen in Doppelcentnern 392,289 darunter 83 004
nach OeſterreichUngarn an Roggen 175,025 darunter 83,352
nach Oeſterreich Ungarn Jm ganzen Jahre 1897 ſind aus

worden 1,713,799 Doppelcentner Weizen und 1,064,374
leere Roggen gegen 752,144 bezw 382,215 im Vor

jahre
Schweden OeſterreichUngarn Großbritannien und Dänemark
G Roggen OeſterreichUngarn Dänemark Norwegen Nach

eſterreich Ungarn ſind im ganzen Jahre ausgeführt worden
481,670 Doppelcentner Roggen und 249,528 Doppelcentner
Weizen Die Weizen Einführ im Dezember hat betragen
771,296 Doppelcentner und die Roggen Einfuhr 682,700 Doppel

centner J ganzen Jahre 1897 ſind eingeführt worden
an Weizen 11,789,889 Doppelcentuer gegen 16,527,054 im
Vorjahre und an Roggen 8,568,315 gegen 16,306,703 im
Vorjahre Es ſind alſo 61 Millionen Doppelcentner an
Weizen und Roggen weniger eingeführt worden als in

Vorjahre während die Ausfuhr an Weizen und Roggen
den des Vorjahres um ca 12 Millionen überſtiegen
hat araus ergiebt ſich bei dem Getreide zoll von Weizen
und Roggen ein Minns von über 28 Millionen
Mark das in den Zolleinnahmen des laufenden Jahres noch
zum Ansdruck kommen muß Man erſicht darans auf wie

Für Weizen waren die Hauptausfuhrländer Belgien t

v Grundlagen die günſtige Finanzlage im Reiche

ru
Der

bot der Einfuhr fri n Obſtes aus Amerika ändertedieſe e die Wiederausfuhr nach
em

amburger Sengt erlleß am Montag ein Ver

England au ewege geſtattet wird dagegen ſoll der
Verkauf und Einführung in Deutſchland unterſagt bleiben

Jm Herbſt ſprach ſich der Bezirks Eiſenbahnrath Berlin
für eine Frachtermäßigung bei Beförderung von Straßen
und Kopfſteinen aus um die für die deutſche Hartſteininduſtrie
drückende Konkurrenz der norwegiſchen und ſchwediſchen Stein
einfuhr zu beſeitigen Begründet wurde der Beſchluß beſonders
damit daß die nörwegiſchen e die Steine gewöhnlich als
üll Laſt zu minimalen Frachtſäßen einführten Wie uns die
Eentralſtelle für Vorbereitung von Handelsverträgen mittheilt

hat dieſer Beſchluß in der ſkandinaviſchen Preſſe und in ſkandi
naviſchen Handelskreiſen große Aufregung hervorgerufen Man
bezeichnet die beanſigugt Maßregel als einen unbe
re r Druck auf die ſkandinaviſche Ausfuhr es wurde ſogar
von einem deutſchen Attentat auf die ſchwediſche ge
ſprochen offentlich ſind ſich die ſkandinaviſchen Regierungen
angeſichts dieſer Erregung bewußt daß ſie ſelbſt die deutſche
Einfuhr durch eine chikanöſe Beſtenerung und Beaufſichtigung
der Handlungsreiſenden planmäßig zu erſchweren ſuchen

Die vielbeſprochene Beſtimmung des Margarinegeſetzes
über die getrennten Verkaufsräume tritt bekanntlich mit
dem J April in Kraft bei der unbeſtimmten Ausdrucksweiſe
des betreffenden 8 4 weiß aber heute noch niemand was er zu
thun und zu laſſen hat Bei der Beſprechung der Ausführungs
beſtimmungen trat auch an die Regierungsvertreter aus dem
Reichsamt des Jnnern die Frage heran was unter getrennten

ſagen was ſich der Geſetzgeber darunter gedacht hätte ſie gale
keine Aufklärung darüber was die Intereſſenten am i April zu
thun hätten es müſſe dies jeder ſelbſt wiſſen und ſchließlich
hätten die ordentlichen Gerichte zu entſcheiden Wir meinen aber

ſo bemerkt die K hierzu mit vollem Recht die nach
vielen Tauſenden zählenden Detailliſten die jetzt vor die Frage
geſtellt ſind wie ſie ſich einzurichten haben können doch mindeſtens
verlangen daß eine klare Lage geſchaffen werde Am richtigſten
würde es allerdings ſein wenn der Hieichstag ſich dazu entſchlöſſe
die ſür die Landwirthſchaft zum mindeſten nicht förderliche für
die Verkäufer aber äußerſt beläſtigende Beſtimmung noch vor
dem 1 April wieder zu beſeitigen

Parlameuntariſches

Die Budgetkommiſſion des Reichstages berieth
geſtern die t für die Schutzgebiete Zunächſt wurde
die Frage der Deportation von Sträflingen erörtert Die
Mehrheit der Kommiſſion ſowie auch die Regierungsvertreter
ſprachen ſich dagegen ans worauf der Etat für DeutſchOſtafrika
unverändert genehmigt wurde

Parteinachrichteu

Jn Braunſchweig haben Vertreter aller Parteien mit
Ausnahme der welfiſchen Landesrechtspartei auf Anregung
des konſervativen Vereins über Mittel und Wege berathen den
erſten Ware n Reichstagswahlkreis Braunſchweig
Blankenburg den Sozialiſten zu entreißen Man hat dort die
Kandidatur des Vorſitzenden der Schlächterinnung Karl
Reinecke ins Auge gefaßt Derſelbe gelte als ein beſonnener
und klarer Kopf und gehöre keiner extremen Richtung an

Verwaltung und Rechtspflege
Das Kammer gericht hat wegen der Erziehung der

Kinder aus Mi neuerdings als einzige uns
ung hm e von der Regel der Erziehung des Kindes in der Religion
des verſtorbenen Vaters angenommen falls der Vater während
des ganzen letzten Jahres vor ſeinein Tode das Kind in der
Konfeſſion des anderen Ehegatten hat unterrichten laſſen Am
Schluſſe der Gründe dieſes Erkenntniſſes vom 10 Jan 1898

heißt es aber Nur iſt darauf hinzuweiſen daß das Geſetz
ledialich vom religiöſen Unterricht nicht von ſonſtiger Er
Ziehung ſpricht ſo daß wenn der Religionsunterricht in einer
gewiſſen Konfeſſion zu ertheilen iſt daraus noch nicht ohne
weiteres folgt es müſſe auch in den übrigen Unterrichtsgegen
ſtänden das Kind einer Schule gleicher Konfeſſion zugewieſen
werden erſt wenn der anderweite Unterricht derart ertheilt
wird daß dadurch die Möglichkeit eines ſachgemäßen Religions
unterrichts in der durch das Geſetz gebotenen Konfeſſion unmög
lich gemacht wird kann es auf fernere Maßnahmen ankommen
um einen legalen Religionsunterricht zu ſichern

Johannes Trojan der Chefredacteur des Kladdera
datſch, hat gegen das Erkenntniß der Strafkammer das ihn
wegen Majeſtätsbeleidignng zu zwei Monaten Feſtungshaft ver
urtheilte die Reviſion angemeldet

Schule und Kirche
Der Kultusminiſter verfügte daß den Magiſtraten der

Städte nicht mehr geſtattet ſein ſoll die Lehrer zu ver
pflichten nur mit Genehmigung des Magiſtrats an anderen
als ſtädtiſchen Schulen U nter richt zu ertheilen Hierüber
zu befinden wird als Fiecht der Se V cdtsbe dere in Anſpruch
genommen Ferner dürfen die Magiſtrate die Lehrer durch die
Vokation nicht mehr wie das bisher üblich war zu einer be
ſtimmten Stundenzahl verpflichten Auch hierüber habe die
Schulauſſichtsbehörde Anordnung zu treffen Die Einrechnung
von Lehrſtunden an gewerblichen Fortbildungsſchulen in die Zahl
der Pflichtſtunden iſt ebenfalls verboten

Kolonialangelegenheiten

Im Kamerun iſt ein Eingeborenen Schiedsgericht
für die Landſchaft Lungaſt eingeſetzt worden Bürgerliche
Streitigkeiten mit Objekten bis zu 100 Mark und Straſſachen
in denen keine höhere Strafe als 300 Mark oder ſechs Monate
Gefängniß eintreten kann ſind zunächſt durch den eingeborenen
Häuptling in zweiter Jnſtanz durch das Schiedsgericht zu ent
ſcheiden Dieſes iſt außerdem als erſte Jnſtanz für alle übrigen
Rechtsſachen bis auf das Verbrechen des Mordes und des Todt
ſchlags zuſtändig jedoch nicht befugt anf Todesſtrafe ſowie auf
eine Freiheitsſtrafe von mehr als zwei Jahren zu erkennen Die
Mitglieder des Eingeborenen Schiedsgerichts werden durch den
Gouverneur jederzeit widerrnſlich ernannt an den auch Be
rufung gegen die Urtheile dieſes Gerichts eingelegt werden
ann

Nach der Verordnung über die Hüttenſteuer in Oſt
afrika beträgt in den Steinhäuſern der Enropäer Jnder und
Araber die Steuer zwiſchen 10 und 100 Rupien Jn Häuſern
und Hütten nach Eingebornengrt in ſtädtiſchen Ortſchaften
beträgt die Steuer 6 bezw 12 Rupien Als Naturalleiſtüngen
an Stelle der Steuer find für und Hütten nach Eingebornenart zugelaſſen Oelfrüchte Erdnüſſe Kokosnüſſe Seſam c
und Arbeitsleiſtungen Von den eingehenden Steuerbeträgen
erhalten die lokalen Verwaltungsbehörden an der Küſte zur
Vereinnahmung an die Kommnnaltkaſſe des Bezirks 50 Proz
iſi dtentrichtuns der Steuer iſt auch Zwangsarbeit
zulähſig

J Oſtafrika macht ſich nach einer Mittheilung der
D Kolonialztg faſt überall Regenmangel bemerkbar

die kleine Regenzeit iſt au der ganzen Küſte ſaſt völlig qus
gefallen Der Stand der Kulturen an allen Küſtenorten wird
demnach in dieſem Jahre ein wenig ger ſein Am

M
ſchlimmſten macht ſich die Trockenheit in
Land für etwa 800, 00 Tabalpflanzen vocbereitet war aber

Verkaufsräumen zu verſtehen ſei ſie wußten aber auch nicht zu reiche
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30 Sitzung vom 1 Februar 2 Uhr
Das Haus iſt ſehr ſchwach beſetzt
Am Bnundesrathstiſche Staatsſekretär Nieberding
Die Berathung des Etats des Reichs juſtizamtes wird

bei Titel 1 Gehalt des Staatsſekretärs fortgeſetzt
Abg Dr Pieſchel natl Er möchte einen Wunſch aus

ſprechen der dem ganzen deutſchen Richterſtand am Herzen
liege Es ſei bekannt eine wie ſchwierige Aufgabe es ſef ſich
in das neue Bürgerliche Geſetzbüch und ſeine Einführungs
geſetze einzuarbeiten Sein Wunſch gehe dahin allen Amts
richtern und Landrichtern die Gelegenheit zum Studium dieſer
Geſetze dadurch zu gewähren daß man möglichſt viel Aſſeſſoren
als Hilfskräfte heranziehe

Staatsſekretär Nieberding Er erkenne die ganz ungewöhn
liche Belaſtung an die dem deutſchen Richterſtande durch dasBürgerliche Geſehbuch und andere Geſetze erwachſen ſei Es ſei
deshalb wohl möglich ſolchen Wünſchen entgegenzukommen die
richtige Adreſſe dafür ſeien aber die einzelſtaatlichen Juſtizver
waltungen

r Herbert Soz bringt Beſchwerden vor über die preß
e iche Behandlung ſozialdemokratiſcher Blätter wünſcht

enderung des Preßgeſetzes Einführung deſſelben in Elſaß
Lothringen und beklagt ſich über die Veſchaffenheit der
Gefängnißzellen

Staatsſekretär Nieberding Die Grundſätze des Bundes
raths enthalten auch genaue Beſtimmungen über die Größe der
Gefängnißzellen Bezüglich des Reichspreßrechts gäbe es zahl

ünſche eine Reviſion ſei aber noch nicht in Ausſicht
enommen Ueber die Ausdehnung des Preßgeſetzes auf die
deichslande könne er nichts ſagen

Abg Dr Barth freiſ Ver Er wolle einige Bemerkungen
im Anſchluß an die geſtrige Rede des Abg Auer machen Eine
reichsgeſetzliche Regelung des Strafvollzuges ſei dringend noth
wendig es brauche aber nicht zuerſt die Reviſion des Straf
geſetzbuches vorgenommen werden obgleich ein Zuſammenhang
beider Materien nicht beſtritten werden könne aber man möge beide
Novellen dem Reichstage gleichzeitig vorlegen Man höre
immer wieder von der ſchlechten Behandlung von Redacteuren
in den Gefängniſſen das natürliche Rechtsgefühl bäume ſich
dagegen auf daß hier der rein formaliſtiſche Standpunkt feſt
gehalten werde und politiſche Vergehen ebenſo wie gemeine
Verbrechen behandelt werden Der Reichstag habe das Recht
ſolche Dinge hier öffentlich zu behandeln

Abg Frhr v Stumm Np Der Sozialdemokratie gegen
über reichen unſere Strafgeſetze nicht aus Die Humanität ſei
eine ſchöne Sache man dürfe aber darin nicht zu weit gehen
Schon jetzt geſchehen viele Verbrechen von Leuten die gern in
das Gefängniß oder in die Zuchthäuſer zurückkehren wollen
Selbſt ernſthaſte Juriſten ſprechen ſich für Wiedereinführung
der Prügelſtrafe aus Etwas anderes ſei es ja mit der Behand
lung der politiſchen Gefangenen ſpeciell der Redacteure Eine
andere Koſt als andere könnten ſie aber nicht erhalten wohin
ſolle das führen Jede Gefängnißhaft ſchädige die Geſundheit
Auch mit der Beſchäftigung ſei es ſo Welche Beſchäftigung ſolle
man denn den Redacteuren zuweiſen Sie können doch keine
Zeitungsartikel in den Gefängniſſen ſchreiben Auch er habe
nichts gegen eine Novelle über den Strafvollzug er bitte aber
die Beſtimmungen erheblich ſchärfer zu faſſen als bisher

Abg Lenzmann frſ Vp Es ſeien nur anormale Menſchen
welche ſich nach den Gefängniſſen zurückſehnen oder ſolche die
thatſächlich Hunger leiden Die Preßvergehen entſprechen doch
meiſt keiner gemeinen Geſinnung und müßten anders behandelt
werden als gewöhnliche Verbrechen Eine Reviſion des Straf
vollzuges könnte dadurch herbeigeführt werden daß die Strafvoll redung den Staatsanwälten entzogen und in die Hand des

Richters zurücklegt Er wolle ſich nun mit dem Thema der
reichsgeſetzlichen Fürſorge für die Geiſtestranken beſchäftigenDer Melchetag habe hierüber im ehe eine Reſolution ge
faßt Er müſſe vor allem die Angriffe der Jrrenärzte zurück
weiſen die zum Theil in ſehr heftiger Sprache gegen ihn vor
gegangen ſelen Redüer geht dann auf den Fall Feldmann ein
und auf einige andere Fälle die zum Theil in Broſchüren be
handelt ſind Er ziehe daraus die Erfahrung daß man mit der
Aufnahme von angeblichen Geiſteskranken in Jrrenanſtalten ſeh
vorſichtig ſein müſſe und die bisherigen Vorſchriften nicht ans
reichen Die Jrrenärzte leiden an Unfehlbarkeit und Ueber
hebung einer habe ihn ſogar für halbverrückt erklärt
an beginnender paranoia leidend ein anderer ihm
mangelnde Wahrheitsliebe vorgeworſen weil er Advokat
ſei Demgegenüber gebe es auch eine paranoia doeta
Gelehrtenwähnſinn Ein Zeichen davon ſei daß man eine be
ſondere Geiſteskrankheit der Demokraten erfunden habe Ein
Jrrenarzt habe in ſeinem Buche geſagt wenn ein Menſch ver
ſtimmt ſei ſei er geiſteskrank und müſſe in eine Anſtalt eingeſperrt
werden Ja meine Herren dann können wir alle eines Tages
für geiſteskrank erklärt werden Jſt man erſt eingeſperrt kann
man ſehen wie man herauskommt denn hier ſei das Jrrren
recht auch noch ſehr mangelhaft Wie leicht es ſei die Jrren
ärzte zu täuſchen und Fomilienmitglieder in das Jrrenhaus zu
bringen dafür habe man zahlreiche Beiſpiele Ein Mann wurde
für irrſinnig erklärt und die Form ſeines Jrrſinns ſoll darin
beſtanden haben daß er ſich für geiſtig geſund hielt und jedesmal
in große Aufregung gerieth wenn man ihn für irrſinnig er
klärte Heiterkeit Eine reichsgeſetzliche Regelung des Jrren
weſens ſei unabweisbar namentlich über die Aufnahmebeſtim
mungen für Jrrenanſtalten Alle Kulturſtaaten ſeien Deutſch
land hierin vorangegangen

Der Präſident v Buol theilt mit daß inzwiſchen ein Antrag
des Abg Dr Lieber eingegangen ſei von der geforderten
Summe der Beſoldung des Staatsſekretärs 6000 M zu
ſtreichen und den Titel nur in Höhe von 24,000 M zu be
willigen

Abg Dr Krufe t eſetzgebauch für nöthig nimmt aber die Jrrenärzte gegen die Angriffe
des Abg Lenzmann in Schnutz Redner bleibt auf der Tribüne
ſchwer verſtändlich

Abg Pr Lieber Ctr Er könne nicht ſo weit gehen wie der
Abg Lenzmann in ſeinen Angriffen gegen die Jrrenärzte ob
wohl er anerkenne daß eine 9ieform auf dieſem Gebiete noth
wendig ſei Die Ausführungen des Abg v Stumm hätten in
ihm Erinnerungen an die Zeit des Kulturkampfes wachgerufen
Damals hätte man den Herrn Erzbiſchof von Köln im Gefängniß
mit Strohflechten beſchäſtigt Katholiſche und jüdiſche Gefangene
müſſen entgegen ihren religiöſen Vorſchriften dieſelbe Koſt ge
nießen wie die übrigen Der Antrag auf Gehaltsherabſetzung
des Herrn Staatsſekretärs ſei ihm ſehr ſchwer geworden er ſei
heute eingebracht worden weil die Regierung einer vorjährigen
Reſolution des Reichstages welche eine Sehr l beſſern für
die Poſtunterbeamten forderte keine Folge gegeben Dieſe Auf
beſſerung ſei die Vorbedingung für die Gehälter der vier Staats

Hoffentlich werden die Regiernngen in einem Er
gänzungsetat der Reſolution betreffend die Unterbeamten nach
kommen

Staatsſekretär Freiherr v Thielmann Es ſei in der Budget
kommiſſion nicht von einer allgemeinen Aufbeſſerung der Unter
beqmten geſprochen worden ſondern nur von einer Aufbeſſerung
einiger es beſoldeter Kategorien von Unterbeamten

Abg Dr Langerhans frſ Vp Er erkenne es vollſtändig
an daß man ſich bei dem Gedanken echauffiren könne es würden
Leute zu Unrecht in den Jrrenanſtalten eingeſperrt Daß über
jede Aufnabme eines Kranken ein Kolleginm entſcheiden ſolke
gehe einfach nicht Betreſfs der Aufnahme ſeien die Jrrenärzte

ohorro ſühlbar wo uyparteiiſch in ſeiner longen Erſahrung ſeien ihn hur einige
Fälle belannt geworden wo die Verwandten die Auslieferuſig

infolge der Trockenhelt nur 180,000 ausgepflanzt werden

Dr Kruſe ul hält eine Reform der Jrrengeſetzgebung
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eines der angeblichnken v en ſund ſei Es habenen außerordentlichen Schaden wenn Geiſteskranke in der
amilie zurückbehalten würden Es wäre ja gut wenn Kranke

nur dann in Privatirrenanſtalten aufgenommen werden wenn
t vorher in ſtagtlichen oder kommunalen Anſtalten waren

Maß laſfe ſich das nicht durchführen aus Mangel an ſtaatlichen
Anſtalten

Vicepräſident Svahn bittet nicht zu ſehr abzuſchweifen und
mehr an den Etat des Juſtizamts zu halten

b Dr Höffel Rp wendet ſich ebenfalls kurz gegen den
Atſt enzmann

bg Auer Soz Meine HerrJrrenhaus ins Geſan niß zurückführen Heiterkeit Redner
wendet ſich gegen den Abg v Stumm und deſſen Aeußerungen

egen die Redacteure Auch die Redactenre ſeiner Zeitung Poſt
eien ſchon öfter beſtraft worden Frhr v Stumm ſel auch ſchon
mit den Geſetzen in Konflikt gekommen ſei aber bei ſeinem Ein

iſſe ſicher immer begnadigt zu werden Er habe nur aus
preg wollen daß Preßvergehen nicht wie gemeine Verbrechen

andelt werden dürfen Man habe gefragt warnm er ſeine
Klagen nicht dem Staatsſekretär perſönlich vorbringe Er thue
es nicht weil er dem Herrn Staatſekretär nicht gefährlich
werden wolle Alle Miniſter und Staatsſekretäre welche etwas
intimer hier mit e hnrete verkehrten ſeien nicht mehr im
Amte Heiterkeit Redner wendet ſich dann gegen den ſächſi

r Regierungsvertreter Geheimrath Rüger und konſtatirt daß
eine Behauptungen durchaus der Wahrheit entſprechen Da
er Redacteur Schulze früher ein Bäckerlehrling war ſei do

kein Grund ihn ſo ſchlecht zu behandeln Redner weiſt an der
and des Fahrplans nach daß Schulze nicht bei Dunkelheit in
resden ankommen konnte Ein Fluchtverdacht lag nicht vor

Die Feſſelung eines politiſchen Gefangenen müſſe jeden Menſchen
ulreet epr er nicht gerade ſächſiſcher Bundesvertreter ſei
eiterkeit
Staatsſekretär Nieberding Er habe nichts anderes behauptet

als daß Preßvergehen nicht anders als andere Vergehen be
handelt werden können Er habe nicht die Befürchtung daß ihm
ein perſönlicher Verkehr mit Abgeordneten ſchädlich ſein würde

err Auer möge ihm nur dieſe Sorge überlaſſen Wenn die
ibgeordneten hier ſolche Fälle vorbringen ſo müſſe die Regierung

auch das Recht haben ihre Auffaſſung zu verkünden
Geheimrath Rüger Er habe dem Redacteur Schulze daraus

keinen Vorwurf gemacht daß er früher Bäcker war ſondern
dies nur geſagt um ihn zu charakteriſiren achen linksSeiner Anſicht nach ſei es am beſten wenn der Mann zu ſeinem

Bäckerberuf wieder zurückkehrte Daß Schulze fluchtverdächtig
war halte er aufrecht

Miniſterialdirektor Schicker erwidert auf einige Bemerkungen
des Abg Auer über die Glaubwürdigkeit des Stuttgarter

Beobachter
Abg Graf Stolberg konſ ſpricht ſich gegen den Antrag

Lieber aus Wenn die Erhöhung der Gehälter der Staats
ſekretäre für nothwendig gehalten werde dürfe man dadurch
keinen Druck ausüben hinſichtlich der Aufbeſſerung der Unter
beamten Bezüglich der Mängel im Jrrenweſen weiſe er auf
die zahlreichen Petitionen in dieſen Dingen und meine es gebe
keinen Rauch ohne Feuer

Abg Lenzmann vertheidigt ſich gegen die Abgg Dr Kruſe
und Dr Höffel und beruft ſich auf die Auslaſſungen der Jrren
ärzte ſelbſt Die Ueberwachungskommiſſion ſei durchaus möglich
und beſtehe ſchon in anderen Ländern

Abg Prinz SchönaichCarolath natlib Auch er halte den
ſeien Zuſtand für ſehr verbeſſerungsbedürftig Die

dommiſſion brauche nicht über die Auſnahme zu beſtimmen aber
ſie könnte von Zeit zu Zeit in den Anſtalten erſcheinen und ſich
die Kranken vorſtellen laſſen um ſie vom menſchlichen Stand

e aus zu prüfen Eine derartige unbefangene Nachprüſung
urch das Laienelement ſei ebenſo nothwendig wie die genaue
taatliche Reviſion der Privatanſtalten Ueber die Behandlung
n ſolchen Pripatirrenanſtalten gehangen die meiſten Klagen an

die Oeffentlichkeit
Abg v Kardorff Reichsp Sein Freund Herr v Stumm

ſei in dem Angenbkick aus dem Hauſe gerufen worden als Abg
Auer ſeine Rede begann Er werde deshalb wohl ſelbſt darauf
zurückkommen Dem Antrag Lieber könne er nicht zuſtimmen
die Gehaltsaufbeſſerung entſpreche einem Wunſch des Reichs
tages Er halte es nicht für konſtitutionell daß man dieſe Ge
haltsouſbeſſerung mit einer anderen Sache in Verbindung
bringe die damit eigentlich nichts zu thun habe

Abg Dr Hammacher natlib bedauert lebhaft daß die
Regierung der Reſolution des Reichstags auf Aufbeſſerung der
Lage der Unterbeamten keine Folge gegeben habe was jeden

alls an dem Widerſtande des preußiſchen Finanzminiſters liege
eider ſei auch keine Zuſichernng erfolgt daß man der Reſolution

in Zukunft nachkommen wolle Unter dieſen Umſtänden könne
ſeine Partei nur das bisherige Gehalt des Staatsſekretärs be
willigen

Nach einigen Bemerkungen der Abgg Dr Lieber und
v Kardorff wird die Debatte geſchloſſen und der Titel unter
Annahme des Wer Lieber abgelehnt

Der Jnuſtizetat wird ſodann ohne weitere Debatte erledigt
Nächſte Sitzung Donnerstag 2 Uhr Poſtetat

Schluß 6 Uhr

Dentſch konſervativer Parteitag
ch Dresden 2 Februar

ß Tr Parteitag wurden heute folgende Erklärungen unter
reitet
Zu Punkt 1 der Tagesorduung Die allgemeine Stel

lung der Partei Redner Frhr v Manteuffel Kroſſen
Der Parteitag erachtet es für geboten daß gegenüber den ſich

jetzt vielfach vordrängenden rein materigliſtiſchen Beſtrebungen
die idea len Ziele unſerer Pärtei kräftiger betont werden
Eine Jntereſſengruppe iſt die konſervative Partei niemals
geweſen und kann ſie niemals werden Die See
Partei will erhalten aber nicht alles was iſt ſondern nur
was gut iſt Sie will inſonderheit feſtſtehend auf dem
Boden des Chriſtenthums und der Monarchie die Wahrung der
Autorität und die Herrſchaft von Geſetz und Ordnung
Sie will nicht Einſchränkung ſondern Aufrecht
erhaltung der perſönlichen Freiheit ſie will aber
auch nicht Einſchränkung ſondern Aufrechterhaltung der Kron
recht e Dies alles in Treue zu Fürſt und Vaterland
Kaiſer und Reich und unter ſteter Wahrung der Selbſt
ſtändigkeit der Partei nach jeder Richtung

Zu demſelben Gegenſtande wird außerdem noch folgende Re
ſolution vorgelegt Der Parteitag ſchließt ſich der nachſtehen
den von dem Delegirtentage am 19 November 1896 einſtimmig
gefaßten Reſolution an Der Delegirtentag der deutſchen konſer
vativen Partei ſtellt auch heute wie es in dem Programm vom
8 Dezember 1892 geſchehen iſt die Erweckung Erhaltung und
Kräftigung der chriſtlichen Lebensanſchauung an die

Posamenten
Besàätze
Knöpfe

und

b

erren ich will Sie aus dem P

erachtet den Kampf gegen
Hauptaufgabe der Parteien

Treiben gewerbs
Spitze ſeiner Anf Erdie S eineund der Regierung Dem verhetzenden
mäßiger Agitatoren die jede göttliche und weltliche Autorität
untergraben und die durch den Mißbranch politiſcher Freiheiten
auf Zerſtörung der chriſtlichen Geſinnung im Volke hinarbeiten
muß durch energiſche Handhabung ſtaatlicher Machtmittel ein
Ziel geſetzt werden Der Delegirtentag hält es beſonders für
geboten dem ſtetigen Vordringen der Sozialdemokratie gegenüber vor Parteizerſplitterungen zu warnen Die Vielheit eher
Parteibildungen führt zur Ohnmacht gegenüber ſtraff organiſirten

artelen s iſt darum zu erwarten daß kein konſervativer
Mann eine neue Parteibildung fördern werde auch wenn dieſe
angeblich auf konſervativem Boden ſich befindet oder Berührungé
punkte mit dem konſervativen Programm darbietet Es muß
vielmehr gefordert werden daß Verſuchen neue Parteien auf
Koſten der konſervativen Partei zu gründen entſchieden und
kräftig entgegengearbeitet werde Es iſt unzuläſſig daß ein Mitlied der ren Partei gleichzeitig einer anderen politiſchen
Partei angehört

Zu Punkt 2 der Tagesordnung Sozial und Wirtb
ſchaftspolitik Redner Or Klaſing über Sozialpolitik
Graf Kanitz über die Wirthſchaftspolitik liegt folgende Er
klärung vor Der Parteitag erklärt folgendes Die konſer
vative Partei wird ſtets die Jntereſſen der produktiven Stände
einſchließlich der Arbeiterſchaft pflegen Wir erkennen an daß
Landwirthſchaft Handwerk und Kleinhandel in der Geſetzgebung

ch lange Jahre hindurch benachtheiligt worden ſind Wir fordern
demgemäß daß ſeitens der Partei nach wie vor alles auſ
geboten werde um die Lage dieſer Klaſſen unſeres Volkes
zu verbeſſern Es muß aber dabei betont werden daß von einer
innerhalb der Partei beſtehenden Feindſchaft gegen Jnduſtrie
und Handel nicht die Rede ſein daß vielmehr nur durch Gleich
berechtigung und Zuſammenwirken aller wirthſchaft
lichen Faktoren zu denen auch der legitime Handel gehört das
Wohl des Vaterlandes gefördert werden kann Den
arbeitenden Klaſſen wird die deutſch konſervative Partei nach
wie vor ihre beſondere Fürſorge widmen Einer ein
ſeitigen Sozialreform aber die nur den Arbeiterintereſſen
dient ohne anf die W der durch die Geſetzgebung ſchon ſtark
belaſteten produktiven Stände Rückſicht zu nehmen wird die
konſervative Partei ſtets widerſtreben Entſchiedene Verwahrung
muß dagegen eingelegt werden daß die konſervative Partei
einen Stillſtand oder gar Rückſchritt in der Soziatreform
herbeiführen wolle ſie wird im Gegentheil auf einen plan
mäßigen Ausbau der Arbeiterſchutzgeſetzgebung und auf eine
Verbeſſerung der Jnvaliditäts und Altersverſicherung mit
allen Kräften hinwirken

Zu Punkt 3 der Tagesordnung Reichstagswahlen
Redner Graf zu Limburg Stirum endlich iſt folgender

Beſchluß vorgeſchlagen Der Parteitag beſchließt Bei den
nächſten Reichstagswahlen iſt überall als vornehmſtes Ziel die
Bekämpfung der Sozialdemokratie und ihrer Helfershelfer ins
Auge zu faſſen Jn den Wahlkreiſen iſt ein Zuſammengehen
der eder eer gegen die Sozialdemokratie unter voller
gegenſeitiger Reſpektirung der Selbſtändigkeit und des Beſitz
ſtandes der Parteien zu fördern Wo dies nicht gelingt iſt
auch in bisher nicht konſervativ vertretenen Wahlkreiſen ſoweit
es angeht die Aufſtellung von eigenen Kandidaten
zu empfehlen damit bei den Stichwahlen der Einfluß unſerer
Partei in die Wagſchale geworfen werden kann Für die Stich
wahlen gilt ebenfalls die Parole gegen die Sozialdemokratie
Wo bei dieſen aber Parteien die in politiſcher und wirthſchaft
licher Beziehung mit der Sozialdemokratie gleich zu erachten
ſind in Konkurrenz ſtehen iſt die Entſcheidung von Fall zu
Fall vorbehalten Bei der Aufſtellung von Kandidaten iſt
auf die lokalen Verhältniſſe Rückſicht und deshalb ſchon jetzt
Fühlung mit der Wählerſchaft zu nehmen Es iſt zu wünſchen

daß als Kandidaten auch Vertreter aus dem Handwerker und
Gewerbeſtande ſowie aus dem Kreiſe der ländlichen Kleinbeſitzer
in Ausſicht genommen werden Vor allem aber iſt auf die
Selbſtändigkeit und Unabhängigkeit der Kandidaten
zu ſehen Die konſervative Preffe namentlich durch Zuwendung
von Jnſeraten und Abonnements zu fördern und zu unterſtützen
iſt die Pflicht jedes Parteigenoſſen inſonderheit der Partei
organiſation Es empfiehlt ſich beſondere Preßausſchüſſe be
hufs Förderung der Provinzialpreſſe zu bilden und dieſe Preſſe
durch geeignete Artikel aus den Kreiſen der Parteimitglieder zu
unterſtützen

Jn der Vorſtandsſitzung die geſtern abend bis gegen
8 Uhr in einem Saale des Vereinshauſes in der Ziegendorf
ſtraße tagte iſt der Landtagsabgeordnete Profeſſor Dr Jrmer
aus Berlin in den Elfer Ausſchuß der deutſchen konſervativen
Partei gewählt worden Der Vorſtand hat auch die ihm
vorgeſchlagenen oben mitgetheilten Reſolutionen einſtimmig
antgeheißen

Ausland
Der Kleriſalismus in der franzöſiſchen Armee
Senator Ranc hat im pariſer Radical eine Campagne

gegen den Verein der Notre Dame des Armées eröffnet und
theilt aus zahlreichen ihm s nen Briefen neue Einzel
heiten über das Umſichgreifen des Klerikalismus in der fran
zöſiſchen Armee mit Frankreich hat nicht weniger als
96katholiſche Soldatenklubs für die alljährlich andert
halb Millionen ausgegeben werden Die Soldaten werden

Beſuch der Klublokale durch die daſelbſt zur Verfügung
ſtehenden Spiele einzelne haben ſogar ſieben Billards
Vertheilung von Tabak und Cigarren und durch das ſchlaue
Mittel angelockt daß die im Klub geſchriebenen Briefe von der
Verwaltung frankirt werden In Verbindung mit dem Klub
ſteht eine Kapelle in die die Soldaten gedrängt werden Die
meiſten Offiziersfrauen ſind Patronatsdamen des katholiſchen
Soldatenklubs in einer großen Garniſon iſt die Gattin des
kommandirenden Generals die Präſidentin des Patronats
Komitees Jeder Soldat der irgend eine Vergünſtigung er
langen will muß dem Klub angehören und ſich mit dem Äbbeé
der dem Klub vorſteht auf guten Fuß ſtellen Die Offiziere
die nicht dem Unternehmen beitreten erhalten nie die Cote

amour die perſönliche Note des kommandirenden Generals
Ein höherer Offizier des Ruheſtandes verweiſt auf die That
ſache daß die vornehmen und reichen Offiziere faſt durchaus
in Paris oder in der Nähe der Hauptſtadt garniſoniren indeß
die armen Offiziere in die Alpen oder an die Oſtgrenze ge

von Paris und ſeiner Umgebung regktionär und klerikal iſt
was ſür ein Pronunciamiento wie geſchaffen wäre

Schweiz
Dem Großen Rath des Kantons Genf iſt das Projekt einer

Volksverſicherungskaſſe für das Alter und auf den
Todesſall i worden an der der Staat ſich zu betheiligen
hätte Das Projekt entſpricht faſt durchweg einer zur Zeit im
Kanton Neuenburg in Berathung liegenden Vorlage Die Ver
ſicherungskaſſe wäre namentlich für ſolche Bürger beſtimmt die
wegen ihres Geſundheitszuſtandes und Alters von den privaten
Verſicherungsgeſellſchaſten zur Verſicherung nicht mehr zugelaſſen
werden

Jtalien
Jn der Deputirtenkammer wurden geſtern die Be

rathungen über die Getreidezollfrage fortgeſetzt ſie werden
mehrere Tage beanſpruchen da 30 Redner bereits eingeſchrieben
ſind darunter alle Finanzkundigen der Oppoſition die all
gemein die Finanzlage als Sturmbock gegen das Kabinet be
nutzen wird

Rußland
Die Frage der Einführung der allgemeinen Schul

pflicht in Rußland geht ihrer Löſung entgegen Die Kurg
toren der Lehrbezirke die zum Zwecke der Begutachtung nach
Petersburg bernfen wurden ſollen ſich für das Projekt des
Geheimraths Rajew ausgeſprochen haben das die Einführung
der allgemeinen Schulpflicht dringend empfiehlt Jn einem
Runderlaß den der Gouverneur von Stawropol vor wenigen
Tagen an die ihm untergeordneten Behörden gerichtet hat heißt
es mit Bezug auf dieſen Gegenſtand

Jeder Ruſſe ſoll wiſſen daß Kaiſer Nikolaus II ganz
Rußland möglichſt bald des Leſens und des Schreibens kundig
ſehen will Jeder Ruſſe weiß auch wie theuer das ruſſiſche
Bauernthum ſeine völlige Unwiſſenheit bezahlt Nicht nur die
Diener des Zars ſondern auch jeder Ruſſe welcher ſein
Vaterland liebt müſſen deshalb alle Kräſte anwenden um
den Wunſch des Monarchen der baldigſten Verwirklichung
zuzuführen Jch fordere deshalb die Behörden auf dieſe
meine ausgeſprochene Anſchauung zu der ihrigen zu machen
und ihre Thätigkeit darauf zu richten daß im Reiche Licht ver
breitet werde

Die Stellung der Juden Finlands iſt wie bekannt noch
immer eine ganz abnorme was ohne Zweifel ruſſiſcher Ein
wirkung zuzuſchreiben iſt Nachdem die jüngſte finländiſche
Ständeverſammlung dem Senat eine Petition überreicht hatte
um eine Abänderung dieſer Verhältniſſe herbeizuführen hat
nun wie man der Frkf Ztg aus Helſingfors ſchreibt der
finländiſche Senat da ſeit einigen Monaten in Rußland ein
für die Juden günſtigerer Wind weht es für zeitgemäß
gehalten dem Kaiſer Großfürſten einen Vorſchlag zu unter
breiten dem zufolge die Beſtimmungen vom 29 März 1889
aufgehoben werden ſollen und künflighin den Juden geſtattet
werden möge

p in Finland zu verbleiben ſelbſt wenn ſie Ehen ein
2 in gewiſſen von der Regierung näher zu beſtimmenden

Städten Synagogen zu bauen und die nöthige Bedienung
derſelben zu unterhalten und

3 Handel und Gewerbe in etwas größerem Umfange als
bisher zu betreiben

Aſien
Die Geſammtziffer der in dem Kriege mit den Afridis

auf engliſcher Seite erlittenen Verluſte beträgt 570 Todte und
1409 Verwundete Von Southampton ging geſtern ein Nachſchub
von 1192 Mann nach Jndien ab

Afrika
Der Zwiſchenfall an der marokkaniſchen Weſt

küſte wo ſüdlich von Mogador das britiſche Schiff Tour
maline den Verſuch machte Waffen und Vorräthe zu landenwird gewiß wieder bedenkliche Konſequenzen nach ſich ziehen

Das Gebiet in dem der Vorfall ſich zugetragen gehört zu
denjenigen Theilen von Marokko wo die Einwohner ſich ſeit
dem Regierungsantritt des jetzigen Sultans ſehr widerſetzlich
gegen deſſen Herrſchaft gezeigt haben Es iſt daher leicht
begreiflich wenn man von ſeiten der marokkaniſchen Behörden
die Einfuhr von Waffen in dieſen Landestheil nicht gerade mit
freundlichen Augen anſieht und da das engliſche Schiff auf
den marokkaniſchen Regiernngsdampfer zuerſt gefeuert zu haben
ſcheint ſtellt ſich die Sache noch ungünſtiger für daſſelbe Gleich
wohl wird man ohne Zweifel von London aus Genugthuung
für den Vorfall fordern
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ſchickt werden wo zwei Soldaten auf einen Einwohner kommen
Daraus ergiebt ſich daß die große Mehrheit der Offiziere
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empfehle in größter Auswahl zu bekannt

illigſten Preiſen

Wasserstand der Saale bei Trotha
1 Febr abends 4 2,42 2 Febr mworgens 2,64
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Marktplatz 18
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Die zur Konkursmaſſe des Schuhmachermeiſters Otto Töpfer gehörigen

Schuhwaarenu Mieidungsstücke
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von

Wilh Billharädt Sophienſtr 28empfiehlt gemalte Feuſter für Lirchen und Privathäuſer ſowie

gemnalte Einlagen für Fenſtervorſetzer Fenſterbilder 2e
Ferner empfehle Bleiverglafung in jeder Ausführung in tadelloſer

S Arbeit bei ſoliden Preiſen
S Von Mügeey den 2 d Mts ab ſteht

e ein großer Transport prima

Bayriſcher Zugochſen
bei uns zum Verkauf

Gebr Frida mmr Marienſtraße 24

discho Kakao ist
e

e

gffenben Sefe

Elſenbein Seifenpulver
vorzüglich zum Waſcheun der Wäſche
ſowie ſür den Hansbedarf Nur
echt mit Schutzmarke

ElefantJn faſt alen Colonialwagren 7
handlungen zu haben

Günther Haussner
Chemnitz KappelAlleinige Jabrikanten ad l

n

e r net Jentzseh Str 29

Ulrichstr

Echt chinesische S
tandarinendaunen

das Pfund BI 85natürliche Dannen wie alle inkän
diſchen garantirt neu und ſtaub
frei in Farbe ähnlich den Eider
daunen auerkaunt füllkräftig und
haltbar 3 Pfund genügen zunn S
großen Oberbett Tauſende von
Auerkennungen Verpackung gratis
Verſand gegen Nachnahme von der

erſten Bettfedernfabrik
mit electriſchem Betriebe S

Gustav Lustig SS Boxlin Priuzenſtraße 46 5
KaW Men re Preististe

J 8

z

Kiſten geh nen u Citronen e

treffen heute und nächſten Sonnabend S
hier ein und empfehle in Kiſten und S

Außerdemeinzeln ſehr nofferire
Johanneshrot Feigen

Traubenroſinen Weinſtauben

ſehr billigPr Preisicke Gr S n ktraſte e

Schnuell
b

von H Wicmer im Gebrauchpraktiſch und billigſt bewährt

100 Stück 35 Pfg
Zu haben bei

Leipziger

e

Empfehlen unſere ſelbſtgeßelkerten

Ahr RKotweinen garantiert rein v 80 Ffg an pr Liter Ja

binden von 17 Liter an u erklären unß
dereit falls die Ware nicht zur größten Zu
friedenheit ausfallen ſollte dieſelbe auf rKoſten zurückzunehmen Frosen gratis und

franko Gebsr Both Aurweiler Ar 141
Aufträge Annahmeſtelle bei

Th Düwert So nnHalberſtädter Straße Nr 5 ad

Sinatsmedaille in Gold 1896hedeiten piligor und mindestens ehenso gut als der beste hollin

Hildebrand
Deutscher Rakao

zum Preiso von Mark 2,40 das Pfund

Mann vers ehe v vergleiehe
In allen bezüglichen Geschäſten DBentschlands vorräthig

anar Elldobranä Sonn lIofl Sr Maj des böns Berlin
m Goldene Jubilünmsmedallle London 1897

zur zweiten Klaſſe welche bei Verluſt des Anrechts ſpäteſtens bis

50 Paul Reiter Otto Hendel Sortiment A W Hartmann Ecke der Kaisersäle

Königlich Preufziſche Lotterie
Die Ernenernng der Looſe

Montag den 7 Februar er Abends 6 Uhr
bewirkt ſein muß bringen wir hiermit in Erinnerung

Die Königlichen Lotterie Einnehmer
Vrenkel Herrmann ehma m Riehl

Ganziieher Ausverkant
wegen Aufgabe des Ladengeſchäfts

S Hanr Taschen und Kleiderbürsten in echt Elfenbein undc Celluloid letztere auch für Brandmalerei Spiegel Kämmee Parſfümerien ete zu jedem nur annehmbaren Preife
um damit zu räumen

d Ladeneinrichtnung ſehr gut erhalten per 1 April d J
S n verkaufen

J J 2
preiswerth

h e ghuch fü für Ha Halle
Giebichenſtein Cröllvitz und Troetha

31 Jahrgaug 1898 31 Jahrgang
Nach amtlichen Unterlagen und neuen Aufnahmen bearbeitet

Mit großem Stadtplan
Dauerhaft gebunden 3 Mark

2 J ſ bTeipn ger er z W Ferunrreierr helm Wietsch e
Hoflieferaut empfiehlt

e Ia Russiscliien SalatIa Güänselebertrüſfelwurst Kalbsroulade RindsrouladeZungenroulade osaiicwur st MortadellaCasseler ohne Knochen Casseler Rippespoer znild gesalzen
feinſten gekochten Lach S8 chi nk e TIrohen undPrüllel Sardellen und Kalbsleberwurst
Alles auf Wunſch in beſter Ausführung auf Schüſſeln garnirt

Ia Rugenwaldoer Ganss obrüste gen
einpfiehlt

ger Wilhelm Nietsch er
Hoflieferant

die beſte Suppenwürze bei

Paul Fritzsche Drogerie
Wuchererſtraße 75

Prachtvolle zurte
Rennthierrücken
Rennthierkeulen

Birkhüähne eAlle Sorten Tafelgeftuü
Ia Gemüse und FrüäeConserven e
Pottel re

Auction
l Donnerstag den 3 d Mts Nach

mittag 2 Uhr verſteigere ich Rannif e
Straße 15 Drei Schwäne 1 Preſch
wagen 1engl Kutſchgeſchirr 1 Schreib
ſekretär 3 Stühle 1 Tiſch Bambus
rohy ca 3 CEtr Seife Riegel Papagei

S banuer 1 M rnwar 2 Dtzd Meſſer
und Gabeln u öffentlich meiſtbietend gegen Baargabinng

Oscar Knoche vereid Apgionator
Krukeubergſtraße 12

Sür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Beiblättern
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